
PPffaarrrrnnaacchhrriicchhtteenn
SStt.. MMaarriiää HHiimmmmeellffaahhrrtt

4. bis 10. Dezember 2022

„Schwarmintelligenz“ ist ein neues Modewort. Ursprünglich meinte es, dass das Verhalten Ein-
zelner das Verhalten einer größeren Gruppe prägen kann. Heute wird es oft als Ausrede be-
nutzt: „Was viele tun, kann nicht falsch sein, also mache ich mit.“ Das ist natürlich falsch. Die
Geschichte ist voller Beispiele, dass die Mehrheit nicht immer im Recht ist. Schon immer war es
verführerisch einfach, im großen, breiten Strom mitzuschwimmen. Auch zu Zeiten Johannes des
Täufers. Um aus einem solchen Trott auszubrechen, braucht es manchmal einen starken Im-
puls. Vielleicht tritt Johannes deshalb in Wort, Tat und Aussehen so harsch auf. Sanftes Säuseln
rüttelt selten auf.

Was sollen wir tun? Ich möchte diese adventliche Frage ernst nehmen, weil die Situation, in der
wir leben, ernst ist. Und damit spätere Generationen nicht mit Recht fragen können: „Habt ihr
damals auch wirklich alles Menschenmögliche getan?“ Den Menschen ist die radikale Umkehr
möglich – und manchmal ist eine radikale Umkehr auch notwendig. Auch wenn es nervt.
„Kehrt um!“, das war die Botschaft Johannes des Täufers, des großen Propheten am Jordan.
Nur wenn wir umkehren auf den Wegen des Egoismus und der Lieblosigkeit, wenn wir heraus-
finden aus den Sackgassen der Erstarrungen und Abhängigkeiten, wird es Erlösung geben in
unserem Leben, werden wir Glück und Erfüllung finden.

„Bleib im Gleise, so fährst du sicher.“ Doch sicher ist nicht immer richtig.
Manchmal muss man sich auf neue Wege begeben, die Gleise erst bauen,

auf denen andere dann später sicher fahren können.



Durch die Taufe werden Lasse Segeler und Jonah Mienert in die
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und wün-
schen Gottes Segen!

Adventskalender an der Marienkirche: Auf die Hoffnungsmauer
folgt ein Adventskalender! Religionskurse der Bischöflichen Canisi-
usschule haben in den letzten Wochen mit viel Freude und Kreativi-
tät 24 Tafeln gestaltet. Küster Gregor Frankemölle wird die Schilder
in den nächsten Tagen an der Marienkirche befestigen und ab dem
ersten Dezember jeden Tag eine Tafel wenden. Täglich begleitet
uns dann ein Wort mehr durch die Adventszeit. An Heiligabend wird
die weihnachtliche Botschaft vollständig sein. Am Freitag, dem 2.
Dezember, gestaltet die Canisiusschule in Kooperation mit dem
Pfarreirat um 18.00 Uhr den Lebendigen Adventskalender an der
Marienkirche. Herzliche Einladung!

Adventsfenster in Graes: In der Adventszeit wird jeweils montags
um 19.30 Uhr an einem Haus in Graes ein Fenster geöffnet. Texte,
Lieder und Meditationen laden zur Besinnung im Advent ein. Alle
sind herzlich eingeladen, sich in Gemeinschaft auf Weihnachten ein-
zustimmen. Das zweite Fenster wird am Montag, dem 5. Dezember,
auf der Luterstraße bei Diana und Stefan Leveling erleuchtet.

Bibelgespräche im Advent: Bei dem Bibelgespräch am Dienstag,
dem 6. Dezember, im Pfarrsaal der St.-Mariä-Himmelfahrt Kirche in
Alstätte geht es in dieser Woche um das Thema „Josef und der En-
gel“ (Mt 1, 18-24; 2,13-15.19-23). Das gemeinsame Bibellesen lädt
dazu ein, sich auf ein Weihnachtsfest einzustimmen. Bitte möglichst
eine eigene Bibel mitbringen.

Jeweils um 19.00 Uhr laden wir am Mittwoch, dem 7. Dezember,
zum Bußgottesdienst in die St.-Josef-Kirche Graes und zur Beicht-
feier mit persönlicher Lossprechung in unsere Pfarrkirche, sowie
am Montag, dem 12. Dezember, zum Bußgottesdienst in die St.-
Josef Kirche Ahaus ein.

feierabendma(h)landers: In dieser Woche laden wir zum ersten
„feierabendma(h)landers“ ein. An jedem zweiten Donnerstag im Mo-
nat soll der Feierabend bewusst anders gestaltet werden: mit guten
Nachrichten aus der Heiligen Schrift und einem Imbiss in Gemein-
schaft von Gleichgesinnten im Glauben.



Die Wort-Gottes-Feier mit anschließendem Mitbring-Imbiss startet
am Donnerstag, dem 8. Dezember, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in
der St.-Josef-Kirche Ahaus. Für den Imbiss sind alle eingeladen, et-
was zu Essen mitzubringen, das man gut mit anderen teilen kann.
Für Brot, Wein und Wasser ist gesorgt.

Musik zur Marktzeit: In der Adventszeit lädt unser Kirchenmusiker
Jan Willem Docter samstags um 11.30 Uhr wieder zur „Musik zur
Marktzeit“ in unsere Pfarrkirche ein. Am 10. Dezember hören Sie A.
M. de Geus auf dem Theremin.

Worldwide candle lighting – Ein Licht geht um die Welt
Zum Gedenken an verstorbene Kinder stellen seit vielen Jahren am
zweiten Sonntag im Dezember Familien, die ein Kind verloren ha-
ben, um 19.00 Uhr Ortszeit eine brennende Kerze ins Fenster ihres
Hauses. Immer wieder werden an anderen Orten neue Kerzenflam-
men entzündet. Durch die Verschiebung der Zeitzonen verbreitet
sich mit diesem Ritual das Licht der Verbundenheit und Liebe in 24
Stunden einmal rund um den Globus.
In einer Impulsandacht am Sonntag, dem 11. Dezember, um 18.00
Uhr in der St.-Josef-Kirche Ahaus wollen wir der verstorbenen Kin-
der gedenken und den Gefühlen von Trauer und Hoffnung durch ein-
fühlsame Musik, Gebet sowie kurze Impulse mit dem Entzünden ei-
nes Lichts Raum geben.
Das Licht steht dafür, dass diese Kinder das Leben ihrer Eltern, Fa-
milien und vieler Menschen erhellt haben und dass sie nicht verges-
sen werden. Ebenso zeugt es von der Hoffnung, dass durch die
Trauer hindurch das Leben der Angehörigen nicht für immer dunkel
bleiben wird.
Die Kerzen dürfen gerne mit nach Hause genommen werden. Im
Anschluss besteht noch Gelegenheit für einen Moment im Aus-
tausch zu bleiben.

Am Donnerstag, dem 15. Dezember, lädt die Seniorengemein-
schaft St. Josef Ahaus um 15.00 Uhr ein zur Adventsfeier mit net-
ten Gesprächen sowie Kaffee und Kuchen in das Pfarrheim der St.-
Josef-Kirche. Die Feier wird vom Senioren-Flötenspielkreis der Mu-
sikschule Ahaus unter der Leitung von Brigitte Brink mitgestaltet. Die
Umlage beträgt 5,- Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



In der Adventszeit finden wieder die Spät- und Frühschichten in
St. Josef Ahaus statt, sonntags um 19.30 Uhr und montags um
6.00 Uhr die Frühschicht mit anschließendem Frühstück.

Am Freitag, dem 16. Dezember, findet um 6.00 Uhr eine Früh-
schicht in St. Marien mit anschließendem Frühstück im Karl-
Leisner-Haus statt.

Bis zum 23. Dezember laden wir abends zu 18.00 Uhr zum „leben-
digen Adventskalender“ ein. Die jeweiligen Adressen können Sie
dem Gemeindekalender unserer Homepage entnehmen.

Zum Morgenlob mit anschließendem Frühstück lädt die Senioren-
gemeinschaft St. Marien ein am Dienstag, dem 6. Dezember, um
10.00 Uhr in das Karl-Leisner-Haus.
Am Mittwoch, dem 14. Dezember, findet um 14.30 Uhr die Advents-
feier mit adventlichen Liedern, Getränken und Weggen im Karl-
Leisner-Haus statt. Anmeldung bis zum 8. Dezember bei Karl Kühl-
kamp (Telefon 6229).

Die Seniorengemeinschaft St. Josef Graes lädt am Dienstag, dem
13. Dezember, um 14.30 Uhr zur Adventsfeier bei Elkemann ein.
Anmeldung bei Wilma Röttger (Telefon 6366) oder Eugenia Haget
(02565 4033806).

Friedensgebet: In der Sonntagabendmesse in der St.-Mariä-
Himmelfahrt-Kirche, die in der Adventszeit als Rorate-Messe gefeiert
wird, beten wir vor dem Schlusssegen um Frieden, Gerechtigkeit
und die Bewahrung der Schöpfung.

Die nächste Familienmesse feiern wir am Sonntag, dem 11. De-
zember, um 9.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche Graes.

Aus unserer Gemeinde sind David Seibert, Gertrud Brunsmann und
Cilly Schmäing verstorben. Herr, gib unseren Verstorbenen die ewi-
ge Ruhe, lass sie bei dir leben in Frieden! Amen.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/

